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Beilage zu Nr . 2SV der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 7 . Dezember 1884 .

Winter -Kurorte im Schwarzwald .
vr . 6 . St . Blaste « , Anfang Dezember .

Von welcher Bedeutung der Fremdenverkehr für den
Schwaczwald , beleuchtet die Tbatsache , daß aus demselben für
den einen Ort St - Blasien im vergangenen Sommer eine Roh -
einnahme von gegen einer Biertelmillio » berechnet wird . Man
nehme dazu die St . Blasien in engem Kranz umgebenden kleine¬
ren Sommerfrischen Schluchsee , TodtmooS . Menzenschwand .
Höchenschwand — nnd mau wird ermessen , daß die Einnahme
aus dem Fremdenverkehr auch nach Abzug der Kosten bereits
zu einem wesentlichen Faktor im wirthschaftlichcn Leben unseres
Bezirke - geworden ist ! DaS hat in allen diesen Orten zu Ver¬
besserungen und B ersch ö nerun g en angeregt ; ganz beson¬
ders in dem bedeutendsten , St . Blasien , das neben einer Som¬
merfrische bereits zu einem Luftkurort von Namen geworden ist.

Es seien von hier auS dem laufenden Jahre nur genannt —
die Zugänglichmachung des Lehenkopfes , dessen Alpenaus¬
sicht derjenigen von Höchenschwand nahe kommt und der dabei
den jeden Tag sichern Rundblick über den Kranz der Schwarz -
waldberge , mit dem Feldberg in Mitten . voraus hat — die
Herstellung von Anlagen und einer Schutzbütte am Waldsaum
beim rauschenden Tuskulum - Wasserfall — die Errichtung
einer geschmackvollen AuSsichtSwarte mit entzückendem Blick
hinab auf St . Blasien , durch welche dem Weg nach der nächsten
Alpenaussicht , dem Sandboden (eine halbe Stunde über dem Ort ) ,
nunmehr daS dritte schützende Obdach eingereiht worden ist.

Der Thäiigkeit des BerschönerungSvereins , welcher bei den
Herren Oberförstern stets bereite und verständnisvolle Förderung
findet , schloß sich dienige einer ncugebildeten Abtheilung desselben
für Pflege der Karintereffen an , vor allem in der Schaffung
einer eigenen trefflichen Kurmusik , aus Mitgliedern des
Straßburger Theaterorchesters , und in der Veranstaltung mehre¬
rer Konzerte , darunter auch eines Dengremonl 'schen , sich äußernd -

Ans der Mitte der Kurgäste selbst ging die Sammlung eine-
Grundstockes von 800 M . zur Errichtung eines Aussichts -
tburmes auf dem nördlich über St . Blasien sich erhebenden
Bötzberg hervor .

Der Hauptgegenstand der verschönernden Thätigkeit im näch¬
sten Frühjahr wird die Anlegung eines Fußweges sein , der
unmittelbar vom Ort ab , im Waldesschatten , kaum steigend , die
kühle Schlucht des SteinbacheS durchziehen und voraussicht¬
lich bald auch bis zu der Jbacher Kluse , eine» durch Stauen des
Baches gebildeten waldumsäumten kleinen See , fortgesetzt wer¬
den wird .

Die weiter angeregte Zugänglichmachung der Höhle in dem
gewaltig über dem Albthal südlich von Urberg aufragenden Bild -
steinfelscn , welcher in der Geschichte und Soge der Gegend
eine Rolle svielt , würde diesem jetzt schon oft besuchten Aussichts¬
punkt eine weitere Anziehung geben , und darf deshalb , da die
Thätigkeit des BerschönerungSvereins in der näheren Umgebung
schon sehr in Anspruch genommen ist , auch dem Wohlwollen des
Schwarzwald - Vereins empfohlen werden !

Wer seinen Weg schon durch unser großartiges Albtbal ge¬
nommen , wird sich auch an die Stelle des Emflusses der Ibach
in die Alb erinnern . Dort gestattet jetzt einen unvergleichlichen
Einblick in die enge Felsschlucht der wildschäumenden Alb die in
einer Höhe von 80 Fuß über dieselbe gelegte schöne Eisenbrücke
der im Frühjahr eröffneten Jbachthal - Straße , welche
dieses ebenfalls an Naturschönheiten reiche Nebevthal erschließt
und in ihrer Fortsetzung über den sog . Dachsbcrg gegen Sr . Bla¬
sien mehrfache Gelegenheit zur Ausschau über die ganze Kette
der Schweizer Alpen gewährt .

Einen ganz besonderen Anziehungspunkt für den Weg nach
St . Blasien aber würde die angeregte Herstellung eines Draht¬
seil - Steg es bilden , welcher nach den von technischer Seite
ausgcarbeiteten Plänen halbwegs zwischen Albdruck und Tiefen¬
stein in großartigster Scenerie die ganze Breite deS Albthales
mit einer Spannung von 330 Fuß in schwindelnder Höhe über¬
brücken würde . Sind auch die Kosten dcran (etwa 12,000 Mark

IS ) Papa Brook . Nachdruck «-riwt-n.

(Fortsetzung .)

„ Eine Idee ? Und welches ist Liese ? " fragte Eleauor sinnend .
„ Daß das einzige, waS den beiden Schuldigen — nämlich dem

Verfasser des Billct « und der — Adreffatin zu thun übrig bleibe — "
— des jungen Mannes Augen leuchteten bei diesen Worten so¬
wohl von Entzücken über Eleanor 's holdseliges Wesen als von
Humor — „ eine — Heirath sei . "

- „ Eine Heirath ? " wiederholte Eleanor langsam , das Haupt
wiegend , als suche sie die Bedeutung diese- Wortes zu erfassen .

„ Ja , nicht wahr , daS ist eben so seltsam als komisch, " fuhr
Viktor put gelaunt fort , „ aber Ihre Mama ist eben von der
festen Urberzeuguog durchdrungen , daß wir beide — ich und Sie ,
Miß Eleanor - uns lieben , daß wir , so sagte mir mein Papa ,
diese Liebe auS irgend einem ihm und Ihrer Mama unfaßlichen
Grunde bis jetzt geheim gehalten haben und — "

Ja diesem Augenblick öffnete sich eine Thüre , Papa Brook trat
herein und schritt auf dir beiden zu.

„ Meine lieben Kinder, " Hub er schmunzelnd , sich die Hände
reibend , au , „ihr seid zwei schlimme Füchse . daS muß ich sagen .
Sie . Eleauor, " fuhr er , seine Hand auf Eleanor ' S Schulter
legend , mit väterlicher Zärtlichkeit fort , „ hätten doch wohl ganz
gut merken können , daß ich seit langer Zeit den herzlichsten Wunsch
hege . Sie meine Tochter nennen zu dürfen , und du , Viktor , du
hättest wissen sollen , daß du mir keine liebere Braut zulühcen
konntest» als Eleanor . Wozu denn also diese Geheimnißkrämerei ?
Warum meinem alten Herzen dies Glück so lange vorenthalten ?
DaS war gar nicht schön von dir , mein Sohn , und sieht dir
eigentlich gar nicht ähnlich , hattest niemals Heimlichkeiten vor
deinem Alten , warst immer ein gerader , offener Bursche . Aber
jetzt macht euer Unrecht wieder gut , indem ihr ein offene- Ge -
stäudniß ablegt . Heraus mit der Sprache . " setzte er mit Humor
hinzu , eine Richtermienr aunehmend , sich auf einen Sessel nieder -
laffcnd , „ tretet vor meinen Richterstuhl , beginnt mit der Aussage ,
wie lange ihr schon einig miteinander seid .

" Damit heftete sich
sein Blick erwartungsvoll auf die „ Kinder " und die „ Kinder "

schauten sich gegenseitig stumm und starr au — dann brachen sie
in eia Helles, lustiges Gelächtcr aus .

„ O , Papa Brook, " rief Eleauor . mit Thräaen in den Augen
und kaum fähig , das Lachen zu bezwingen , „ entweder scherzen
Sie oder Sie sind in einem urkomischen Jrrthum befangen . Ihr

nach der Kostenberechnung ) , daß die Gemeinden auf den Hoch¬
flächen zu beiden Seiten der Albschlucht , welche der Steg mit
cmander in Verbindung bringen würde , dieselben allein nicht auf -
zubringen vermögen , so ist doch , bei dem großen Nutzen , welchen
die Ausführung dieses Werkes der ganzen Gegend bringen würde ,
zu hoffen , daß der Gedanke , indem er die Unterstützung weiterer
Kreise stabet , sich allmählich zur Verwirklichung durchringen wird ,
wozu auch diese erste öffentliche Besprechung mit beitragen wöge !

Seit einigen Wochen haben die sonnigen Spätherbsttage dem
Winter Platz gemacht. Wie schade, daß die Vorzüge des höher «
Schwarzwalbes , auch in diesen Jahreszeiten , drunten verhältniß -
mäßig so wenig bekannt sind ! — Jeder weiß von Davos : daß
wir aber in unserm eigenen Vaterlande im Gebirg Stätten haben ,
welche , wie St . Blasien . im Winter der gleichen Klarheit des
Himmel - mit kräftiger Besonnung und des gleichen Schutzes
gegen rauhe Winde sich erfreuen und deshalb in gleicher Werse
zum Aufenthalt von Brust - und Lungenkranken sich eignen wie
Davos , — wie wenige noch sind es , die das wissen ! — Welch '
bedeutende Summen Geldes fließen alljährlich aus Deutschland
den Wiuterstationen des Auslandes zu , welche weiter und be¬
schwerlicher zu erreichen sind und theilweise auch die Unannehm¬
lichkeiten fremder Sitte und Sprache mit sich bringen !

Beides könnte erspart werden , wenn die Vereigenschaftung ein¬
heimischer Orte im Gebirge (wie St . Blasien ) zu solchen Winter -
stationen allgemeiner bekannt wäre . — Ist dies leider noch nicht
in dem Maße der Fall , wie es zu wünschen wäre , so scheint sich
die Erkenntniß doch allmählich Bahn zu brechen . Eine kleine
Anzahl leidender und in der Genesung begriffener Kurgäste ist
auch für den Winter hier gebliebeu in der zu diesem Zweck ver¬
schiedenenbaulichen Veränderungen unterworfenen Anstalt des Kur -
arzteS vr . Haufe , und damit wäre eia Anfang gemacht , welcher
sich zu einer gedeihlichen Winterstation in immer größerem Maß¬
stabe auswachsen möge !

Literatur .
Frankreich i« Wort « nd Bild , geschildert von Fr . von

Hellwald , Leipzig , Schmidt und Günther ' s Verlag. Mit 455
Illustrationen . Die soeben erschienene 6- Lieferung enthält eine
Reihe der anziehendsten Ansichten von Paris und Umgebung ,
Versailles , Saint Ehr und SövreS . Der begleitende Text ruft
all das geschichtlich Denkwürdige in Erinnerung , waS bei diesen
Namen sich dem geistigen Auge darbietet .

Von Ocran z« Ocean . Eine Schilderung des Welt¬
meeres und seines LedenS . Von Amand v. Schweigcr -
Lerchenfeld . Mit 12 Farbendruck - Bilder » , 215 Holzschnitt -
Orginalillustrationen , 16 kolorirten Karten und 23 Plänen im
Texte . In 30 Lieferungen vollständig . Preis » 60 Pf . .Auch in
drei Abthcilungea L 5 M . 40 Pf . oder in Original - Pracht -
band 18 M . 90 Pf . (A . Hartleben ' s Verlag in Wien .) Mit
den unS nun vorliegenden letzten Lieferungen ist dieses schöne
Werk zum Abschluß gelangt . Die letzten Kapitel beschäftigen
sich ausschließlich mit der Rolle . welche „ das Meer im Kultur¬
leben " spielt . Der Verfasser greift hiebei bis auf die uralten
SchöpsungSlagen der Inder , Babylonier und Assyrier zurück , er¬
läutert den Zusammenhang dieser Mythen , namentlich der soge¬
nannten „ Flutsage "

, geht dann auf die Entwicklung der Schiff¬
fahrt über , von der er in großen Zügen ein fesselndes Bild ent¬
rollt . Zunächst folgt dann ein Abschnitt „ Seebad und Seeluft " ,
in welchem die hohe Bedeutung des Meeres in hygienischer Be¬
ziehung dargelegt wird , dem sich noch eine instruktive Abhandlung
üher Segelsport , Nachtfahrt und die Steuermaanskunde anschließt .
Als Glanzpunkt dieses Schlußtheiles des Werkes ist aber der
Abschnitt „ Die Aesthetik des Meeres " arzasehev , ein Thema , daS
unseres Wissens bisher in keinem ähnlichen Werke behandelt
wurde . Der Verfasser führt aus , daß die Kunst in welcher Form
immer zur Verherrlichung außerordentlich viel beigetragen habe .
Durch Gemälde werden uns entlegene Küsten und Inseln , ferne
Meere auf realem Wege vermittelt , die der unmittelbaren An¬
schauung fast gleichkvmmt. In zweiter Linie wird Ser Schilde¬

Sohn Viktor und ich sind einander ja gänzlich fremd — es be¬
steht kein Verhältniß zwischen unS , von Liebe und Geheimhalten
dieses Gefühles " — sie lachte wieder hell auf — „kann keine
Rede sein, an so etwas ist gar nicht zu denken — wir sehen uns
ja soeben zum erstenmal im Leben " — und wieder lachte sie, daß
ihr die Thränen über die Wangen liefen .

Papa Brook schaute Viktor mit einer Miene an , auf der sich
Staunen und etwas wie U -igeduld ausprägten .

„ Es ist mir leid. Miß Eleanor ' s Aussage bestätigen zu müssen ,
Papa, " sagte Viktor mit ruhiger Bestimmtheit , „ und dir meines -
theils versichern zu müssen , daß du vollständig auf dem Holz¬
wegs bist — wir kennen uns in der That erst seit — "

„ Unsinn, " polterte Papa Brook heraus , von seinem Sitze auf¬
springend , „Unsinn , sag ' ich noch einmal und jetzt genug des
Scherzes , der Fastnachtkkomödie . Mich länger foppen und zum
Narren halten zu wollen , wäre — unpassend , unverzeihlich , von
dir ganz besonders , mein Sohn . Ihr habt Liebesbriefe gewechselt ,
Zusammenkünfte gehabt , also somit liebt ihr euch, und dies Faktum
stößt keine menschliche Gewalt um , ihr seid ja auch ganz wie für
einandcr geschaffen : zur Strafe für eure Gehsimnißlhaerei sollt
ihr , das schwöre ich , möglichst rasch in den Hafen der Ehe ein -
lanfen , es ist genug des Kinderspieles , es ist Zeit . Vernunft an -
zunehmen . Komm , mein Viktor, " schmeichelte er gutmüthia ,
„ gestehe jetzt, thue eS mir zulieb , daß du diesen Engel da liebst ,
verdirb deinem alten Papa den Humor nicht , übertrete nicht das
Gebot : ehre Baker und Mutter — na , so sprich doch", schloß er
ungeduldig .

„Aber , bester Papa, " entgegnete Viktor , in peinlicher Verlegen¬
heit , „ ich kann ja mit bestem Willen dir den Gefallen nicht thun . "

„ Genug jetzt mit „ Aber "," fiel ihm Papa Brook unwirsch in ' s
Wort , „ sonst werde ich zornig und ernstlich böse , und du weißt ,
Viktor , dann ist nicht gut Kirschen mit mir essen . Ich bin dieser
Kinderei wirklich müde . Wo ist Ihre Mama , Eleanor ? Ich
will 'mal mit ihr ein Wort reden , sie soll euch die Köpfe zurecht
setzen ." Damit ging er nach der Thüre .

„Ans der Terrasse , mit Margareth "
, erwiderte Eleanor , etwa -

betroffen von ihres alten Freundes Heftigkeit , worauf sich dieser
iu sichtlichem Unmuth auf die Terrasse verfügte .

„ Sie begreifen jetzt , waS ich mit meinem Schreiben »» gestellt
habe — die Situation ist Ihnen klar , Miß Eleanor ? " fragte
Viktor zaghaft , daS peinliche Schweigen zuerst unterbrechend .

„ Ja "
, lautete die kurze, leise Antwort .

rung durch daS Wort gedacht, dessen die Phantasie des Beschauer¬
bedarf , um die Dinge in ihrem Zusammeuhange zu erläutern .
Um diese Aktionen entsprechend zu illastriren . werden uns eine
Anzahl südlicher und nordischer Gestade und Seebilder vorge¬
führt . So klingt denn das schöne Werk, welches mit der Aualy -
sirung verschiedener Aufgaben und Probleme der Wissenschaft ,
speziell der Oceanographie . begann um ästhetischen Ausführungen ,
die wir für das Geistvollste anflhen , weiches das reichhaltige
Werk enthält , harmonisch auS . Ueberblickt man das Ganze , jo
kommt man zur Ueberzeugung . daß drr Autor Recht hatte . a !S
er in seinem Programme zu wissen gab , es haudle sich bei dieser
Arbeit um eia Cowpeudium nuferes Wissens vom Meere . nur
eine förmliche „Oceaukunde " . Eingedenk diese - reichen I chatte -
und seiner wahrhaft splendiden Ausstattung wird dieses Werk
auch auf dem diesjährigen Weihnachts - Tische für Alt
und Jung eine erfreuende Gabe bilden .

Anstalt für schwachsinnige Kinder in Mosbach.
Seit unserer letzten Veröffentlichung vom 14. Juli d . I . sind

hier in Karlsruhe folgende Gaben weiter eingegangen bei
Schmidt : Bon Sr . Großh . Hoheit Prinz Karl von Baden 15 M .
und von Fr , Gräfin Rhena Hochg , 40 M - ; ferner „ von einem
Pfarrer Eiimahmezehnt -a aus 23 . Juli " 100 M ; von S , (dch .
Zt . ) 1 M . : dch . Kobe von verschiedenen (im „ Ev . Kirchen - und
Volksbl . " bescheinigt) 89 M . 60 Pf . , n . dch. Dir . Löhlein Pseanig -
sammlung der Höh . Mädchenschule 66 M . ; W . C . in P . 3 M . ;
« . U . in S . 5 M . ; Uhrm . K . 7 M . ; dch . Dek . G - Hres Pforz¬
heim von Fr . H . Keller 10 M . . L . Fießlec 20 M . . Fr . vr .
Dennig 3 M . , Fr . R . Keller 3 M . , zusammen 36 M . : F . W .
S . 3 M - ; Fr . A . 2 M . ; Pf . R . ia Fr . 3 M . : dch . dens . von
R . in F . 7 M . : durch Ob . - B . Lauter von W . R . hier 10 M . :
Fr . A . 2 M . ; Stadtpf . Ludwig Baden Sammlung 51 M . 25 Ps . ;
dch. Dek . Zimmern von Fr . Sch . Wtw . Graben 10 M . ; L >to .
B . anläßlich eines freud . Ereigniffls 50 M . ; Fcl . O . R . 5 M . :
dch . Pf . Mühlbäußec Wilferdingen a . d . Bohaenberger ' schen Stift ,
f . einen des . Zweck 40 M . ; dch . devs. von Fr . S 1 M . : Unge¬
nannt 2 M . ; Davkopfer am 19 . Geburtstag eines braven Sohnes
van d . glücklichen Mutter 5 M . ; dch . Kobe von Verschiedenen
( i . „ K .- u . Volksbl .

" angezeigt ) 150 M . ; Fr . B . Wtw . 5 M . :
Ungen . 5 M . ; von Fr . E . Brenk z . Andenken an ihren fl Gatte «
Zahlmeister a . D . Brenk lOO M - — Bei Bähr : Fr . M . -R . Bähr
20 M . ; Fr . Prof . Held 20 M . - Bei Fingado : dch . Fellmeth
von Pf . « . in Göbr . IM . - B - iGilg : dch . Ps . M . ausM -i-
sevheim 23 M . für den Neubau . 2 M . Beitcaa : Ungenannt in
St . Blasien 15 M . — Bei Kayser : dch . Pf . Strauß Reihen v.
Förster Stahl Ehrstädt 50 Pf . . Pf . B . in E . 90 Pf . , zus. 1 M .
40 Pf . : dch . Pf . Specht Altlußheim 15 M . : von einem Leser d .
„ Monatsblätter " f. d . Neubau 2 M . ; v . Cas . Katz in G . aus
Anlaß eines freud . Eceianiffcs 100 M . ; H . in W . 5 M . - - Bei
Krümmel : von Prof . Wb . hier 20 M . — Bei Kratt : Fr . Märker
Wtw . in Milwauke 10 M . : Unpen . 20 M . ; selbst 7 M . ; A.
H . in B . 5 M . — Bei Ritzhauvt eig . Beitr . 10 M . — Bei
Kratt von Oberrechnmigsrakh Altfelix in Baden - Baden 10 M .

Wir danken herzlich für alle diese Gaben . Für den so nöthigen
Neubau ist gegenwärtig ein neues Pioj - kt in Berathung » von
dem wir hoffen , daß es im Frühjahr auSgesührt werden kann .
Gott gebe , daß uns dazu die nöthigen Mittel , die erst zum
kleinsten Theile vorhanden sind , gereicht werden . Buch der Fort¬
bestand der Anstalt in ihrer gegenwärtigen Gestalt kann nur durch
reichliche Unterstützung gesichert werden . Der Jahresbericht pro
I . Mai 1883 84 ist erschienen und kann bei den Unterzeichneten
in Empfang genommen werden , welche auch zur Entgegennahme
von Liebesgaben bereit sind . um deren reichliche Spendung wir ,namentlich auch ia Blick aus das nahende Weihnachts - Fest herz¬
lich bitten .

Karlsruhe . den 27. November 1854.
Der Verwaltungsrath ( Karlsruher Abth .) .

Schmidt , StadtPsarrer . Waldhornstr . il ; vr . Bähr , Prakt .
Arzt , Kaiserstraße 223 ; Fingado , Militär - Oberpfarrer ,Sophienstr . 26 ; Gilg , Oberkirchenrath . Sophienstraße 26 ;K » fls e r . Pfarrer , Kciegsstraße 63 ; Kratt , Notcrriats -
mspektor . Stephanienstr . 4 : Krümmel . Kriegsrath a . D .Amalieustr . 91 ; vr . Ritz '

haupt , Geh . Regierungsrath »Waldhornstr . 18.

„ WaS ist zn machen ? "

„ Ich weiß es nicht. "
Es entstand eine Pause des Schweigens . Eleanor ließ sich

auf einen Stuhl nieder und stützte da« Haupt auf die Hand .
Viktor betrachtete sie mit glühenden Blicken, dann , wie von einem
Plötzlichen Impulse belebt, trat er näher , dicht vor sie hin und
sagte leise , in einem Tone , d -ffn Beben die tiefe Bewegung
seines Innern verriet » :

„ Meines Vaters Her , ist von dem heißen Mansche erfüllt .Sie seine Tochter nennen zu dücfen. Ich weiß dies seit langer
Zeit , und Ihrer Mutier Wille ist'S , daß unsere „ Beziebuugea "
— sein Ton nahm bei diesem Worte unwillkürlich einen lustigen
Klang an — ia „ ehrenvoller Weise" sanktionirt werden . Ich
beabsichtige ganz und gar nicht, " fuhr er wieder ernsthaft , mit
männlicher Winde , fort , „ irgend welchen Vortheil auS dieser
seltsamen und für Sie höchst widerwärtigen , peinlichen Situation
zu ziehen , aber ich fange an , zu begreifen — seine Stimme
nahm jenen Flüsterton an . der das Herz des W :ibes so leicht
gefangen nimmt — wie eS Moses zu Muthe gewesen sein mag .als das gelobte Land vor seinem Blicke sich auSdehnte und zu¬
gleich die Furcht in seinem H -rzen ausstieg . daß er wohl niemals
der Guade theilhaflig werde» dasselbe zu erreichen. "

_ ( Fortsetzung folgt )
N Mülhausen . 4 . Dez . (Elektrische Uhren . — WachS -

thum der Schulen . ) Mülhausen ist eine im Werden be¬
griffene Stadt ; die Väter derselben haben mithin alle Hände
voll zu thun , wollen sie den Bedürfnissen deS beständig auS
feinen alten Kleidern herauSwachseaden Kindes gerecht werden .Wie vor 100 Jahren , so besitzt Mülhausen auch jetzt nur eine
einzige Thucwuhr , doch hat mau dem Mangel durch elektrische
Uhren abgeholfen , deren 13 bislang an deu lebhaftesten Punkten
der Stadt angebracht wurden ; jetzt will man ihre Zahl auf 23
erhöhen , für deren Herstellung ein begüterter Bewohner die
Summe von 960 Mark geschenkt hat . während die Stadt ihrer¬
seits die noch fehlenden 720 M . dazu legt . - Wie mit den
Uhren , so geht es auch mit den Schulen ; man kann deren nicht
gering baue » . Im Oktober 1883 betrug z . B . die Zahl der
Schüler der Primärschuleu 7032. jetzt ist di - Zahl derselben schon
auf 7258 gestiegen, ähnlich verhält es sich mit dem Wachsthumder übrigen Lehranstalten , denn von 10.670 Zögliagen , welche
d,e Schulen im Jahr 1881 besaßen, ist ihre Zahl jetzt bereits auf
11 .S38 gestiegen .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Auszug auS der amtlichen Pateatliste über die in der Zeit
vom 26 . November dis 3 . Dezember , erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und - Erlheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau
des CivilingenieurS Karl Müller in Freiburg . Anmeldun¬
gen : ö . 5304 . L . Bemler in Karlsruhe . Kaiserstraße Nr . l32 ,
verschließbares Fallenschloß mit beweglich bleibender Fallnuh .
U . 4583 . Theodor Henning in Bruchsal . Neuerung au einer
Sperrvorrichtung für Eisenbahn - Geleise . (Zusatz zum Patent
Nr . 19,733 .) R . 2850 . Rheinische Hartgummiwaareu -
Fabrik in Mannheim . Verfahren zur Herstellung mehrfarbigen
Celluoids .

London , 4 . Dez . WochenauSweiS der englischen Bank
gegen den AuSweiS vom 27 . November .

- i-

11 .194 .000 Pf . St . .
24.736,000 Pf . St . ,
20 .180,000 Pf . St . ,
22 .351 .000 Pf . St ..
23,369 .000 Pf . St . .
5,791,000 Pf . St . ,

10,368,000 Pf . St . ,
13,413,000 Pf . St . .

Prozeolverhiiltniß der Reserven zu den Passiven 38 '/. Proz .
g -v - , 39 °/« Proz . in voriger Woche . — Tlearinghouse -Umsatz 125
Mi » . . gegen die entsprechende Woche deS Vorjahres II Million
Lbl ^ bme . .

Totalreserve
Notenumlauf . . .
Bam vorrath . . . .
Portefeuille . . . .
Pridatguthaben . . .
Stoalsschotz - Guthaben
Notenreserve . . . .
RegieruugLsicherheit

167 .000 Pf . St .
94 .000 Pf . St .

261,000 Pf . St .
1,003 .000 Pf . St .
1,079,000 Pf . St .

195 .000 Pf . St .
263 .000 Pf . St .
100,000 Pf . St .

Mannheim . 5 . Dez . (Taba k.) Die geringem Tabake
sind zwar etwas im Preise gesunken , dagegen haben sich die
guten und besseren Sorten so ziemlich gleich behauptet .

K . Heilbrovn , 5 . Dez . (Bericht über den Leder¬
markt ) am 2 . Dezember 1884 . DaS dem Markte vorauS -
aegaugene ungünstige Trocken - Wetter hat nur ein unbedeutendes
Zurückbleiben der Zufuhren hinter denjenigen des vorjährigen
Dezember - Marktes veranlaßt . ES haben sich dagegen recht
viele Käufer eiagefuuden , welche vorherrschend für gute Sortirung
in allen Gattungen eine rege Kauflust an den Tag legten , so
daß daS zugeführte Quantum bis auf ganz weniges bald ver¬
griffen war . Sohlleder war nur in geringem Maße zugeführt
und bleibt gefragt . Wildoberleder iu leichterer Waare sehr knapp und
gut bezahlt : mittlere und geringere Qualitäten waren etwas ver¬
nachlässigt und wurden » je nach Beschaffenheit und Trocknung ,
theilweise zu Preisen verkauft , welche mit dem hohen Stande der
Hauptpreise in keinem Verhältniß mehr stehen . Zeug - und Vache¬
leder unverändert . Für Kalbleder , wovon weniger als sonst am
Markte war , herrschte lebhafte Nachfrage zu guten Preise » . ES
wurden verkauft und amtlich verwoaen : Sohlleder 14 .630 Pfd . ,
Wild - und Schmalleder 160,324 Pfd . . Zeugleder 7096 Pfd . ,
Kalbledcr 7983 Pfd . , zusammen 190,033 Pfd . , mit einem Ge -
fammtumsatz von ca, 309,000 M . Der nächste Ledermarkt .
welchem TagS zuvor ein Rindenmarkt vorauSgeht , findet am
Dienstag den 17. Februar 1885 hier statt .

! Köln , 5 . Dez . Weizen loco hiesiger 16 .— , loco fremder
16.50 , Per März 16.50 . per Mai — . Roggen loco hiesiger

14.50 , per März 14 . 10 , per Mai —.— . Rüböl loco mit
Faß 28 .30, per Mai 28 .—. Hafer loeo hiesiger 14.—.

Bremen , 5 . Dez . Petroleum -Markt . (Skblußbericht . i Stan¬
dard white loco 7 .35 . per Januar 7.45 , per Februar 7.50 . ver
März 7 .60, per April 7.65 . Ruhig . Wocheoablieferungen 38836
Barrels . Awerik . Schweineschmalz Wilcor nicht verzollt 40.

Pari » , 5 . De, . Rüböl p -r Dez . 64 .70 , per Jan . 65 . 70,
per Jao .- Avril 66 . 70 , per März -Juni 68 . —. Behauptet . — Spi¬
ritus per Dez . 42 .70 , per Mai -Aug . 45 . — . Fest . - Zucker,weißer . diSp . Nr . 3 . per Dez . 40 . 10 , per März - Juni 41 .80.Süll . — Mehl . 9 Marken , ver Dez . 45 20, per Jan . 45 .40. per
Jan .-April 45 .50 . per März -Juni 46 .40 . Behauptet . — Weizen per
De ». 21 .20, per Jan . 21 .20, per Jan -April 21 .60 , per März - Juni
22 . 10. Fest . — Roggen per Dez . 16.60 , p -r Jan . 16 .60, per
Jan .-April 16 . 70, per März - Juni 17 20 . Still . — Talg , dis¬
ponibel 81 . — . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen . 5 . Dez . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Rafsiuirt . Tvpe weiß. diSp . 18 ' , . Still .

N e w - Aork , 4 . Dez . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Aork 8 , dto . in Philadelphia 7' , . Mehl 3.15 , Rother Winter¬
weizen 0 .83 ' /, , MaiS (old mixed) 53 , Havanna - Zuck« 4 .65,Kaffee . Rio good fair 9 .55 , Schmalz (Wilcor ) 7. 60 . Speck 6"/«.
Getreidefracht nach Liverpool 6 ' / . .

Baumwoll -Zufuhr 40,000 B . . Ausfuhr nach Großbritaauieu
24,000 B .. dto . nach dem Tontinent 10,000 B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe

-- 1, Rmi., 1 Gulden S. — e Rock., 1 Franc -- 80 Frankfurter Kurse vom 5 . Dezember 1d84 . Nidel ---- Rmk . »0 Pfz ., 1 Rare Bank» - -- Rml. 1. 50 W«.
StaatSpapiere .

Baden 3 ' /, Obligat , fl . —
. 4 . st . 101 '' ) .
. 4 . M . 102 .

Bayern 4 Obligat . M . 103' /,
Deutsch !. 4 ReichSanl . M . 103 ' /,
Preußen 4' /, Eons . M . 102 ' /,

. 4°/» Eousols M . 103 ' /,
Sachsen Reute M . 84 ' /.
W !dg . 4' /,Obl . v .78/79 M . 105" /, ,

, 4 Obl . M . 101' /»
Oesterreich 4 Goldrente fl . 86°/,

. 4' /» Silberr . fl . 68 ' ° „
» 4' /, Papierr . fl . 68° „
, bPaPierr .v . 1881 80' /«

Ungarn 6 Goldrentc fl . 102' /-
. 4 » fl . 79' °

., «
Italien 5 Rente Fr . 97 ' ,,
Mmävien 6 Odlig . W . 103 ',
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 96° ',

. 5Obl . v . 1877M . 97
» 5ll . Orientanl . PR . 63 '/.
. 4 Eons - v . 1880 R . 80 Vr

Schweb . 4 in Mk . 99 ' «
Span . 4 AuSländ . Rente 59 ' /,
Schw . 4' /, Bern v . 1877 F . 101' /,

. 4«/. Bern 1880 F . 101 °/,
N . -Amer .4' /. E .Pr .189lD . 112
N .-Amer . 4E . pr . 1907D . 120 ' ,
Egypten 4 Unis . Obligat . 64 ' „

Bank - Aktien .
4 ' /zDeutscheR .-BankM .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmflädter Bank fl .
4 Disc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf . BaukvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
5 Rhein . Kreditbank Thlr .
5D . Effekt -u . Wechsel-Bk.

40"/v einbezahlt Thlr . 123 ° , «
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg -SpeyerTblr . 44 ' /,«
4 Heff-Ludw .- Bahn Thlr . —
4Meckl .Friedr .-FranzM . 219
S ' /rOberschles .-St . Thlr . 277

143 °/.
119' /»
144 ' /«
154 ° ,
208 ' /,

84 ° .

111

4' /, Pfälz . Maxdahn fl .
4 Mälz . Nordbahn fl.
4 Rechte Oder -Ufer Thlr .
8' /, Thüring . I -it . L . Thlr .
5 Böhm . West -Bahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest . Fraaz - St . - Bahnfl .
5 Oest . Süd - Lombard fl.
5 Oest . Nsrdwefl fl .
5 , « 1-it . 8 .
5 Rudolf

131 °/,
99 ° .

193 ' /«
219 ' /,
250 '.

124 ' /-
145 ' /»

155
151

Eisenbahn - Prioritäten
4 Hess. Ludw .-B . M
4 Pfälz . Ludw . - B . M .
4 Elisabeth steuerpflicht , fl.
4 . steuerfrei fl.
4 ' /- Galiz . Earl - Ludwig

1882 fl.
5 Mähr . Grenz - Bahn fl.
5Oest Nordwest - Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nordw . Ut . 4.. st.
5 Oest . Nordw . lär . ö . fl .

101 '/-
102

91 '/-
96/ ,

72 - i «

105 ' /,
85 ' /-
85 ' /,

5 Boralberger fl . —
5 Gotthard Hl Ser . Fr . 103°/-
5 . IV . 106
4 Schweiz . Tentral 100 /»
5 Süd - Lomb . Prior , fl . 102°/ ,
3 Süd - Lomb . Prior . Fr . 61 ° „
5 Oest . Staatsb .-Prior .fl . 105 ° ,
3 dto . I - VIII 8 . Fr . 78/ .
3 Livor . I-it . 6,111 u. Ü2 62 °/,
5 Toscan . Ceutral Fr . 98 °/.

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp . - Bk .-Pfdbr . —
5 Preuß . Cent . -Bod .-Tred .

verl . ä 110 M . 115
4 dto , ä 100 M . 100 ' /.
4 ' /-Oest . B . - Crd .-« nst. fl . 101 -",
5 Ruff . Bod . - Cred . S .R . 91
4°/, Süd - Bod . - Cc .- Mdb . 100' »/,«

Verzinsliche Loose .
3 ' /, Eöln - Mlnd .Thlr . 100 125' /, «
4 Bayrische . 100 133 ' ,
4 Badische » 100 131
4Mein .PrPfdb .Thlr .100 116 '/

3 Oldenburger Thlr . 40 123 ' ,
4Oesterr . v . 1854fl . 250 113 ° ,
5 . V. 18M . 500 121' /, ,
4Raab -GrazsrThlr . 100 95 ' -
UuverzinSlicheLoose pr . Stück' 236 . —

Dollars in Goto
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovreigns

Badische fl . 35 - Loose
Braunschw .Thlr .20 -Loose 96 31
Oest . fl .100-Loosev . 1864 300 40
Oesterr . Kredilloosefl . 100
von 1854 307 .20

Ungar .Stastsloosefl . 100 224 —
Ansbacherfl . 7- Loose 29 . —
AugSburgerfl . 7- Loose 26 70
Freiburger Fr . 15 - Loose 21 70
MailäaderFc . lO- Loose 1460
Meininger fl .7- Loose 25 10
Schweb . Thlr . lO- Looss 6150

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fc . 100 80 .90
Wien kurz fl . 100 166 25
Amsterdam kurz fl . 100 168 .6 >
London kurz 1 Pf . St . 20 .47
Dukaten 9.61 - 65

4 . 17 — 21
16 . 16 - 1S

16 . 67 - 72
20 . 34 —39

Städte -Dbligatioue » und
Juduftrre - Aktien .

4 Karlsruher Obl . v . 1879 —
4 Mannheimer Obl . —
4Pforzheimer , 1883 —
3 ' /- Baden -Baden , —
iHeidelberg , —

ceiburg
4Konstanzer „
Ztttiagsr Spinnerei o.ZS .
Kaclsruh . Maschinenf . dto.
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
3°/«Deutsch .PHS, .30»/ >Ej .
4 Nh . Hypolh .-Bank50 °/a

d - z. Thl .
5 Westeregeln Alkali
Reichsbank Discoat
Franks . Bank . Discont

Tendenz : —.

/s
100 ° '.
142 ' /,

69 »/.
163

112"»
136
4 »-°
4» ',

Verdienst -Diplom : Zürich 1883 .
Goldene Medaillen :

Nizza 1884 ; Krems 1884 .

Spielwerke
4—LOOStiicke spielend ; mit oder ohne
Expression , Mandoline . Trommel ,
Glocken , Himmelsstimmen , Ca -
stagnelten , Harfenspiel rc .

Spieldosen
2 - 16 Slücke spielend : ferner Neces¬
saires . Cigarrenständer , Schweizer -
bauschen . Photographie - Albums .
Schreibzeuge .Handschubkasten .Blief
belchwerer . Blumenvastn , Cigarren -
Eiuis . Tabaksdosen , Alb - itSiische,
Flaschen , Biergläser , Stühle rc . .
Alles mit Musik . Stets das
Neueste « ud Vorzüglichste . be¬
sonders geeignet zu Weihnachts¬
geschenken , empfiehlt
I . K . Keller , Wern (Schweiz) .

ssr - Nur direkter Bczua ga -
ronkirt Aechtheit ; illvsturte Preis¬
listen sende franko . K .4S3 .2.

vuniuqras ^ znk »lwvrg .
Sl° 9881 lUstK 08 'o asqmra

woa üsjirmiZiaT uoa uasjnpV
urq ar,on mmmoj -K.ltz ooo 'OS »Vva ,
-SK wi »rasgx ustzuopj 001

HSW4 .
DMsthe LebkNS - Verlrcherungs - Gesellschast in Lübeck .

. Gegründet 1828 . -

Nach dem Berichte über das 55. Geschäftsjahr waren ult . 1883 bei der Gesellschaft versichert :
37,964 Personen mit einem Kapitale von . . . . 126 474 705 . 87 A

und 128 223 35 ^ jährlicher Rente .
Das Gewährlcistungskapital betrug ult . 1883 . . ^ 4 29 386 522 . 84 A

Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ule . 1883 für
14,53V Skerbefälle gezahlt . -^ ( 42 657 436 . 85 ^

Die Gesellschaft schließt Lebens - , Aussteuer -, Sparkassen - und Renten - Versicherungen zu festen und billigen
Prämien , ohne Nachjchvßverdindlichkeil für die Versicherten ,

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen 1ä —5 versichert , nimmt am Geschäftsgewinne Theil ,
ohne deßhald , wie bei den anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . Der Bortheil , den die
Gesellschaft bietet , besteht also in den von vorn herein äußerst niedrig bemessenen Prämien » sowie darin , daß die
Versicherten trotzdem 75 Prozent des ganzen Geschäftsgewinnes erhalten . Der Gewinnantheil für jede einzelne
Versicherung ist ein von 4 zu 4 Jahren steigender , und zu dem Vortheile der von Anfang an möglichst niedrigen
Prämien tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien sich mit der Dauer der einzelnen Versicherung stetig ermäßigen .
Di -str Gcwinnantbeil , welcher am Schluffe des je 4 . JahrcS ausbezahlt wird , betrug bisher durchschnittlich :

für die erste 4jährige Verth . ilungsperiode : 19,91 Prozent einer Jahresprämie
, , zweite „ „ 46,41 „ „ «

und „ ,, dritte „ „ 64,75 „ » »
Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihren aller Orten bestellten Vertre¬

tern
von Herrn VVilL . » « kinann jr . , Generalagent für das Großherzogthum

Bade « und die Neichslauve , Hercenstraße 9,
und von Herrn Ott « 'TVsttllir , Hauvtagent , Kaiserstraße 82.

ookLcn i ^

vou 8 . SLIMblLM ill LUrlLkic « n/RH .
Vieser » »üdertr . IleUieioLl - Vedertlir »»
ist in »einer kiite nnU Virksainkeit seit
Ondren erprobt nn <i im In - n . Lnslsnii «
» rulliev empivLIen .

dlur seür in Orixioalüaedsu ä bl
1,25 , bl . 1 — u . 11 . 0,65 in
»Mk « bei , 8ot -
liokeraut , Lammstr . 5 6 . , «S . tzo.
tk » , t -k 8rk « » We » , Ilrinr

innerer Zirkel 15,
üriUdi » N « ISk u . ^k . 8vk « »v » vk « »,Lmalienstr . 14. K .511 . 1 .

Die Versicheruiigsgesellllyaft „ l flllrlvxlL"
C . 478 . 12. Li » Lrturt

— gegründet 1853 mit einem Grundkapital von neun Millionen Mark - gewährt :
I . Lapital-Versichrrungen auf Len Todesfall

mit und obne Dividende , je » ach Wahl deS Versicherten .
Dividenden werden schon von der dritten Jahresprämis an gewährt und

steigen nach Verhältniß der Versicherungsjahre . Bei Annahme einer Durch¬
schnitts - Dividende von 3 Prozent erhält der Versicherte beispielsweise

für daS litt SV 3Y 4Vte Versickerungsjahr

! L .40 . Ettlingen .

Bekanntmachung .
Das Theerergebniß (ca . 35,000

Kilo ) von dem städt . Gaswerk vom Jahr
1885 soll im Submissionswege vergeben
werden .

Angebote hierauf wollen bis zum 15-
d . M . , mit entsprechender Aufschrift
versehen , bei dem Gemcinderath einge¬
reicht werden .

Ettlingen , den 4 . Dezember 1884 .
Gemeinderath :

_ _ Haug . _ Arnolds
J .827 .4 . Karlsruhe .

MM" Häuser ,
Villas , HotetS , Gastwirtbschaften rc . zu
verkaufen durch I . Müller , Bureau
G ermania , Adlersttaße 36 , Karlsruhe .

I » alle» HllllMkillirte«
Badens

werden 8S8SN Honorar Korrespon¬
denten ungestillt , dte über >V . 1n-
nrnsäins u . s . w . berichten können .

Zu wenden an Vvutsvdv
in K 564 .2.

90 120 Prozent

Lsilllitg

unter

obne LurZerkur . vkns 8tü -
ruvx äar Lsruk - tbätixkeit etc . e te .
d/Lbsies gegen 30 ? f . ? o8tm »rken .

vp NsnImLnn , Kei-Iin 8 .
rrin2svstrss » s 47 . K 664 .3

k
ia aiuo », Lsai - u . zeiv .4krü»t>Iung .
Lel . 'scbe ^ meriesv . Lsrinoaiiinis
fadrilc Veiilenvlauksr , Kerl !» KV.
Illustr . OatLlog gratis u . krsnco.H.ssg .«

30 . 60
der Jahresprämie als Dividende . ^ ,II . Ältersversorguflgen , Äuskeuer- u. Militärdienst-Versicherungen .
III. Versicherungen gegen Neifeunfälle , fouiie gegenNnfäffe allerÄrt .

Die Entschädigung besteht je nach dem Grade der Verunglückung , in
Zahlung der gauzen oder der kalbe « Versicherungssumme , oder einer
diesem Betrage entsprechenden Rente , oder einer Kurquote .

Die Entschädigungsansprüche , welche dem Versicherte « aus eiuem
Uuglücksfalle etwa an eiue dritte Perso « zustehen , gehe » nicht a « die
Gesellschaft über .

Für Versicherung gegen Reiseuufälle beträgt die gewöhnliche Prämie
für 1000 Mark Versicherungssumme auf die Dauer eines JahreS 1 Mark .
Versicherungen auf kürzere Dauer sind entsprechend billiger . Bei Verzicht
auf die halbe Kurquote tritt eiue Prämienermäßigung von SV Pro¬
zent « ud bei Verzicht auf die ganze Kurquote eiue solche von 4V
Prozent ein . An Nebenkosten sind 50 Mg . zu bezahlen .

Versicherungen können bis zur Höhe von 100,000 Mark genommen werden .
Für die Erweiterung i « eine Versicherung gegen Uufälle aller

Art ist eine sich « ach der Bcrufsgefahr des Versicherten richtende
Zusatzprämie zu zahle « .

Policen sind unter Angabe deS Vor - und Zunamens , des Standes (Be -

, rufszweiges ) und des Wohnortes , der Ve . sicheruvgssumme und Bersicherungs -
! dauer zu haben ,
! in D - ' /rer ' F bei der FItz e r / /,,, « ,
! „ SFtt - FMOF ' r „ „ Kenvi -Llögvniur der „ TtlUl -Ingis " Seestr . 36 ,
! „ „ „ „ „ „ Bodanstr . 2.
sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft , u . a . :

in Hack « » , Sophienstraße 25 ,
„ , ^ l« »« k Kappes , Sttphanienstr . 31 ,
„ I . Kr . , Kirnst llivppe » , Kaiserstraße 26 ,
„ Ilelckezdri -» , HV . Hauptagent , Untere Neckarstraße 138 ,
„ ö>» »ti »kv1m , SSlttrr , Kaufm . , 1- . 4 . 16,

„ O . , U . 2 . 16,
„ . L . NolLksek , , L . 2 . 13,
„ „ ^ l « I . HVItrlqm » » « , „ 0 . 7 . 9,
„ ^ k« r « kvll » i , Lckn » . 8rkl « 8t « ur » , jr . , Oestl . Karl -Friedr .-St . 65,
. , K!. OrMoaduvz »« »-. Fabrikant , Turnstr . 2.
, „ Bijout . - Fabrikanl , Westl . Karl - Fr .

Stc . 69,
„ „ ^ I » lllKrrlv , Garohaudlung ,

" v: . .. r».,. . zq . z,, >!ltll .̂ itt', 1881 .

ömk ' 8 LiriZm -Ueine.

Dvklis (!Iiill4 - Nlllvrsier, bereitst « »pp -m
»»sgsnüs , Lligsmsin kräMgsnkis , » Sk'vsnLtLi'-
kvnäs unü vlul dllilsnktv äLLtstisolie krLpLrs .1vuommeri . Iu klLsoüvu L. LI. I .—, LL. 2.—uuä M . 4. —.

klttlc
'
z

!N. 1 , Ll . 2.— urä
^

4
°

:,»
^

bleu verlange ansärbolliobI gurll '» Lllins - Uslvsslgr , burt '8 rissn - N^Ins -VsIn n . «. »V.
u . beaobte aie LobutaniLills , »ovis ciis iolierL -Iasobs dsigvlsgts geärnvicts lissobreiblliig .

Vorrätlriz iu sLmmtliclr u Lpotbskeu in Larlsrutts , Durlaotr , Ukicisl -
j dsrs , Hamrlrslru , sovis in vii-le» auäs - eu ^ poikeksn <lrs > E 160 .6 .

Wir empfehlen als ganz besouderS preiSwerth :
EVsILirÄiL » C ^oi » « k » 8 .

Diese Cigarre ist unsortirt verpackt , um solche durch Ersparniß der
Sortirkosten zu einem billige « Preis liefern zu können . Die Qualität
ist ganz vorzüglich und sehr angenehm zu rauchen .

Preis pro ' /. Kistchen 250 Stück v« 14. — .
»

*/. „ ^ - 1000 . v«. 54 . - .
Als paffendes Weihnachtsgeschenk brinaev in empfehlende Er¬

innerung : Unsere bekannten Sortimcntskistchen .
Dieselben enthalten :

10 Sorten Cigarren ä 25 Stück — 250 Stück
in 1 Kistchen , schön verpackt , sortirt , in den Preislagen von 60 . — bis

120 . — pro Mille . Preis : das Kistchen 22 .50.
Sämmtliche Sorten sind von angenehmer , milder , hochfeiner Qualität .

Wir find überzeugt , daß mit einem solchen Geschenk jederzeit
große Ehre eingelegt werden wird .

Gütigen Aufträgen sehen gerne entgegen K 654 . 2.
6 . w . 1u8t L 6o . ,

Köuigsfeld i/B . Handlung der Brüdergemeine .

AÜgemeinev Deutscher
Berstcherungs - Verein in Stuttgart .

Abschlüsse für Militärdienst-Versicherung besorgt
Ne General -Agentur für Karlsruhe :

I p . H . u88dL » uii » vr ,
K .599 .1 . Rüppurrerstraße Nr . 4 .

Mitarbeiter werden gesucht in allen größeren Orten voa Wiesloch bis Kork .



Die MilcheMkmMannheim
und ihre Filiale in Karlsruhe

übernehmen unter Garantie

Wertpapiere in offenem Zustande zur Ver¬
wahrung und Derwatiung

unter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgen hiernach :
1 . die Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden Coupons ,
2 . die Entgegennahme von Hypotheken - Zinlen .
3. die Controle über Berloosungen und den Jncaffs verlooster , resp . zuruck¬

zahlbarer Papiere , ^ ^ .4 . den Bezug neuer Coupons Bogen oder destmsiver Stucke ,
8 . die Besorgung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezugsreihten

nach vorher eingeholtew Aufträge und Einzahlung der erforderlichen
Geldbeträge , überhaupt alle mit dem An - « » d Verkauf vo « Werth -
papieren verbundenen Obliegenheiten .

DaS Reglement , sowie die zur Deponirung , erforderlichen Formulare sind van
den beiden Bankanstalten unentgeltlich zu beziehen . . . . . . .

Wir laden gleichzeitig zur Benutzung der bei uns und unserer Filiale m
Karlsruhe feit dem 1 . Mai 1877 eingeführten ^ ^ ^ .

provifionsfreien verzinslichen Check-Rechnungen
Aormukare , LheL - und Hontoöücher sind auf unfern Bureaux gratis zu haben .

K.627 . Zirectron der Badischen Wank
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Snckvn ln Sen rsinillen immer melrr Lin ^anx weZeo
Lre , voreÜAlicbeo Lsscsimaclces , rasck lüseuäer V/irkunA
bei Austen , AetserLeit , Lal -rri-li , vrustleiüen erc . etc.
wobei sie -iea LIsZeu niemals beläsliAen . — bl an verlange
stets liie ächten von L <i . IZovklunä in 8tnttxurt .

kerner sinä in allen ^ .polbeben ru baden : Lwklnnä 's
MM F »E » »

socb bei Ainäern au empleklen
^ / / ZF- / - § tbrbaockenscbwacbescropbulösenk7/g > F» k//^ "^ ^ke/^llbl,r Ln8eeu . spec . k. bunAevIeiäenäe

SS

lXleüerlälicklStH -
l)nmpf8etr ! ffsalik't8-6e^ ZZ!ii«vkllr.

viroete und roAelMLssisss ? 08täümxfse !iiKLlirt
Zwischen

C . 128. 44 . LSL8E
Lomforffsbls kinnvfilung .

^ dkasirt von und nuesi Hsrv -VorL jeden GtLrustax »
? L88LAepreiseIto LaMts LIK . 280 . — , 2te Langte LIK. 200 .— , Tvisoksnäeok LIK . 80.Auskunft vegeQ LÜter-l 'rLLsxort uvä kassaxs erüwilt
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221 Die besten Dienste geleistet. ^ 2 >
Herrn W . H . Zickenheimer in Mainz .

Schloß Lüliahcim in Baden , 4 . August .
, Ew . Wohlgeboren ersuche mir umgehend 3 Flaschen Ihres vorzüglichenchemischen Trauben Brnst -Houigs ») zu schicken , da mir derselbe jederzeitgegen Husten und Heiserkeit die besten Dienste geleistet hat . Bitteden Betrag nachnehmen zu wollen .

Mi t vollkommener Hochachtung Gräfin zu Leiningeu -Billigheim .*) Aechr unter Garantie in 3 Flaschengrößen in Karlsruhe bei HerrnSofueferant Karl Malzacher . Ecke der Kaiser - und Lawmstraße ; Emi !
öoreuz Bictoriastr . 19 und Ecke der Sophien - und Lessingstr . 44 ; JohannNied , Waldhornstr . 24 ; in Brette « bei Herrn Emil Dyk ; in DurlachW bei Herrn Konditor L . Meißner . H .815 .

ttt 'lM 'iNL'8 kMlll -L88v02
ns >oL VorsoLritt von vr . Osoar IiiebrvioL ,?r«tv88« l' clöi- Lrnlitzimlite!- !.ekr6 ün der vmveiÄtrtt ru öerlin.

Xoato Veröauunzsbescbwergsu , 7?rägbsit äor Veräauunx , Loädron-
nsn , diaxsoverseblsimuog , äic Dolgen übsrmLssigsu 6enussss von 8piri -
tuosen u . » . w. vcräeu clurob liiese angenehm schmeckende ksssna binnenKursor 2eit deseitigt . kreis per klssebe 1 Lik . SO ? k. nnä 2 LIK

t »t «lni ititk La » eilten , ,l» 88 «liv Islasvkea ver «t !»en»ioA n»it Sekutrararit « «1er nlielnlnen k âdrlk
8kb6pillK

'
8 kk îwe ^ pfttkeke vkk'iin 6bäü886tz8tk '. 19 .

Aieäerlagen in in allen Fpotbekon unä erösseron
vrogenkanäiungsn . 1 .11 . S .) C . 116. 12.

Bürgerliche Rechtspflege
Ocfseutltche Zustellung .

L.24 . 2 . Nr . 10,983 . EPPingen .
Der evangelische Äaufond Oberbaus - 1
heim , veitreten durch Rechner Kunz
daselbst , klagt gegen die ledigen und !
volljährigen Felix Kretzler und Marie ^
Aa Kretzler . als Erben ihrer verst - jMutter , der Tobias Kretzler Ehefrau ,Katharina , geb . Mahlschnee , von Eichel -
verg , z . Zt . an unbekannten Orten ab-
wesend , aus gemeinschaftlich mit wei¬
teren 3 Geschwistern — Ernst , Leopoldund Georg Kretzler — schuldigem ZinSauS 887 M . 14 Pf . Darleihen für die
Zeit vom 9 März 1882/84 im Betragvon 88 M . 72 Pf . , mit dem Anträge
ans Verurtheilung beider Beklagter zur
Zahlung dieses Betraaes und Vollstreck¬
barkeitserklärung des Urtbeils , und ladet
beide Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht Hierselbst auf

Samstag den 3l . Januar 1885 ,
Vormittags 1t Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellungwrrd dieser Auszug der Klage bekannt
« emacht.

Eppingen , den 3 Dezember 1884 .
Beck ,

Gerichisschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

L .46 . 1 . Nr . 9493 . Mosbach . In
Sachen der Ebefrou des Mehlhändlers
Georg Deisel , Barbara , geb . Wer -

! bach in Wertheim , vertr . durch Rechts¬
anwalt Zutt in Mosbach , gegen Georg
Deisel , an unbekannten Orten ab¬
wesend , wegen Vermögensabjonderung ,
hat dre Klägerin Antrag dahm gestellt ,
daß sie für berechtigt erklärt werde , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern , und habe letzterer
die Kosten dieses Rechtsstreits zu tragen ,
und ladet den Beklagten zum Zwecke
der mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits auf :

Samstag den 21 . Februar 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das genannte Gericht -
Nachdem daS Gericht die öffentliche

Zustellung der Klage bewilligt hat , wird
dieser Auszug öffentlich bekannt gemacht
und die Uebereinstimmung desselben mit
dem Inhalt der Ursckrift beurkundet .

Mc ' bach, den 3 . Dezember 1884 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
v . Schönau .

Aufgebot .
J .S87 .2 . Nr . 17,738 . Donaueschin -

gen . Der Progymaastumsfond Do »
oauesching cn besitzt auf dortiger Ge¬
markung folgende Liegenschaften :

1 . 40 » 83 m Wiesen im Gewann
Killtel , einerseits katbol . Pfarrei ,
ands . Aarl Seltenreich und Josef
Schaller ;

5. 25 » IS w Ackerland im Gewann
Dauedcl , emers . Josef Strauß ,
anders . Josis Elsässer ;

3 . 39 a 60 m Ackerland iw Gewann
Baum gälten , einerseits Ferdinand
Balkart , ands . Karl Engeffer ;

4 . 14 » 87 m Ackerland im Gewann
obere Fohren , emers . Gcmeinde -
gut , anders . 4 Aufstößec von Gru -
»singen ;

b . 25 » 26 m Ackerland im Gewann
Ebnet , emers. Karl Engeffer , ands .
Philipp Doser von Gruningen ;

6. 24 » 73 m Ackerland im Gewann
am tiefen Weg , einers . Karl Sta -
delwarw . anders . F . F . Standes »
Herrschaft,

über deren Erwerb aber ein grundbuchS -
mäßiger Eintrag sich nicht vorfindet .

Auf Antrag der Verrechnung deS
ProghmnasillmSfondS Donaueschingen
werden nun alle Diejenigen , welche an
den bezeichneten Grundstücken in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Familien - oder
Stammgutsverbande beruhende Rechte
haben , aufgefardert , solche in dem auf

Donnerstag , 12 . Februar 1885 »
Vormittags 8 Ubr ,

angeordneten Aufgebolstermin geltend
zu machen , widrigenfalls dieselben für
erloschen erklärt würden .

Donaueschingen , 22 . November 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der GerichtSschreiber :
Willi .

Ausschlnß-Urtheil .
L . 26 . 1 . Nr . 18,197 . Donaueschingen .

I S .
der Gemeinde Thannheim

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufgebot betr . ,
hat das Großh . Amtsgericht Donau¬
eschingen durch den Großh . Oberamts¬
richter Zepf zu Recht erkannt :

Nachdem auf die diesseitige Be¬
kanntmachung vom 21 . August d .
I . , Nr . 12,793 , bis heute an die
darin bezeichneten Grundstücke in
den Grund - u . Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familienguts -
verbande ruhende Rechte Dritter
nicht geltend gemacht wurden , wer¬
den solche der kläg . Gemeinde
Tbamihcim gegenüber für erloschen
erklärt .

Donaueschingen , 27 . Novbc . 1884 .
Großh . Hab . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Willi .

Konkursverfahren .
L .27 . Nr . 12.531 . Kenzingen . In

dem Konkurse gegen Wilhelm Litschgi
von Endingsn hat das Großh . Amts¬
gericht Termin zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen auf

Freitag den 2 . Januar 1885 ,
Vormittags 10 Uhr .

bestimmt .
Kenzingen , den 2 . Dezember 1884.

Der GerichtSschreiber :
Nuß .

L . 48 . Nr . 18,103 . Baden . In
dem Konkursverfahren über das Ber -
möaen deS Vergolder Peter Himmel
in Baden ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf
Mittwoch den 3l . Dezember 1884 ,

Vormittags '/- IO Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Baden , de» 2 . Dezember 1884.
Lutz ,

GerichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

L . 39 . Nr . 30,955 . Pforzheim -
Jn dem Konkurse über das Vermögen
des Bijouteriefabrikanten,Pfandleihers u .
LandwirthS Christian Burkhardt in
Pforzheim ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhe¬
bung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Berthei¬
lung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermö -
genSstücke der Schlußtermin auf
Samstag den 27. Dezember 1884 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 2. bestimmt .

Pforzheim , den 3 . Dezember 1884 .
Mittelmann ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
L .44 . Nr . 11,475 . Mrßkirch . Durch

Beschluß deS Gr . Amtsgerichts Meß -
kirch von heute wurde das Konkursver¬
fahren über den Nachlaß der Moritz
Rösch Witwe von Krnmbach nach er¬
folgter Abhaltung deS Schlußterm ns
aufgehoben .

Meßkirch , den 3 . Dezember 1884 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Wankel .

L .47 . Nr . 11,758 . Radolfzell .
DaS Konkursverfahren über das Ver¬
mögen deS LandwirthS Johann Baptist
Gut von Randegg wuroe nach erfolg¬
ter Abhaltung des Schlußtermins durch
Beschluß deS Großh . Amtsgerichts Hier¬

selbst vom Heutigen aufgehoben .
Radolfzell , den 29 . November 1884.

Häusler ,
GerichtSschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
L.49 . Nr . 10,442 . Oberkirch . DaS

Konkursverfahren über da« Vermögen
der Peter Kimmig Ehefrau , Magda¬
lena , geb. Ronecker von Maisach , wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins hiermit aufgehoben .

Oberkirch . den 30 . November 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

DieS veröffentlicht .
Der GerichtSschreiber : Schneider .

Bekanntmachung .
L41 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über
daS Vermögen deS Spiel -
waarevhäsdlrrS Beruh .
Jrschlinger , Mannheim ,betr .

Ja obiger Sache soll Schlußverthei -
lung erfolgen , wozu Mk . 1075 . 63 ver¬
fügbar sind .

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts Mannheim nie¬
dergelegten Verzeichniß sind dabei
Mk . 9712 . 01 unbevorrechtete Forde
rungen zu berücksichtigen.

Mannheim , den 4 . Dezember 1884.
Ga . Fischer ,

Konkursverwalter .
BermSgraSadlonürnttae »

L .29 . Nr . 9314 . Mosbach . In
Sachen der Ehefrau des Schreiners Jo¬
hann Englert , Maria , geb . Schwarz
in Wertheim , vertreten durch die Rechts¬
anwälte Hörst und Dorner , erkennt die
II . Civilkammer des Großherzoglichen
Landgerichts Mosbach in der Sitzung
vom 22 . November 1884 sü: Rech ! :
Die Klägerin wird für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern , und hat
Beklagter dis Kosten deS Rechtsstreits
zu tragen . Dieser Auszug des Urtbeils ,
dessen Uebereinstimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet wird , wird hiermit zur
Kenntnißnahme der Gläubiger öffentlich
bekannt gemacht .

Mosbach , den 2 . Dsrember 1884.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
v . Schönau .

L 30 . Nr . 9351 . Mosbach . In
Sachen der Ehefrau des Simon Wöp -
Pel , CreScentia , geb . Povp von Dit -
tigheim , vertreten durch die Rechtsan¬
wälte PH . Zutt und Otto Zutt . gegen
ihren Eäemann von Dittigbeim , erkennt
die II . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach in der Sitzung vom
22 . November 1884 für Recht : Die
Klägerin wird für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern , und hat Beklagter
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .
B . R W .

Dieser Auszug , dessen Uebereinstim -
muog mit der Urschrift bemkündet wird ,wird hiermit Lffentlick bekannt gemacht.

Mosbach , den 2 . Dezember 1884.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
v . Schönau .

L .45 Nr . 11,254 . Konstanz . Die
Ehefrau des Johann Braun , Fran¬
ziska , geb . Stadelmann in Stahringen ,wurde durch Urtheil Gr . Landgerichts
Konstanz — Civilkammer I — vom
Heutigen sür berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern , was zur Kenntmß -
nahme der Gläubiger öffentlich bekannt
gemacht wird .

Konstanz , den 2 . Dezember 1884.
Dir Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Reichert .

Berfchollenheltsversahrr «.
J .914 . 2 . Nr . 11,253 . Schopf¬

heim . DaS Großh . Amtsgericht hat
verfügt : Johann Jakob Vollmer von
Eichholz ist im Jahre 1878 nach Ame¬
rika abgereist , ohne einen Bevollmäch¬
tigten zurückzulassen und hat seit der
Abreise keine Nachricht vou sich gege¬
ben . Auf Antrag seiner Geschwister ,
nämlich des Johann Vollmer von Eich¬
holz . der Anna Maria Dörflinger , geb.
Vollmer in Henschenberg , des Jsh .
Friedrich Vollmer in Eichholz , des
Ernst Friedrich Vollmer von da , der
minderjährigen Katharina Barbara ,Maria Magdalena , Wilhelm Friedlich ,Albert , Gustav und Bertha Vollmer
von Eichholz , unter Vormundschaft des
Johann Wagner in Sallneck , als dessen
Erben , wird derselbe aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigcnS er für verschollen
erklärt würde .

Schopfheim , 24 . November 1884.
Der GerichtSschreiber :

Hauser .
Entmündigungen .

L . 1 . Nr . 9,483 . Lahr . Johann
Arndt Ehefrau , Christine , geb . Scheer
von Ottenheim , wurde durch Erkennt -
niß vom 29 . November 1884, Nr . 9,394 ,
weaen Geisteskrankheit entmündigt .

Lahr , den 1 . Dezember 1884.
Großh . Amtsgericht

Seitz .
J .S54 . Nr . 10,838 . Rastatt . Der

ledige Leonhard Götz von Steinmauern
wurde durch Beschluß vom 29. Oktober
d . I . , Nr . 17,041 , wegen bleibender
Gemütbsschwäche im Sinne deS L .R .S .
489 entmündigt .

Rastatt , den 19 . November 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Engelberth .
I 955 . Nr . 43,881 . Mannheim .

Die durch Beschluß Großh . Amtsge¬
richts vom 16 . Oktober l . I . wegen
Geisteskrankheit ausgesprochene Ent¬

mündigung deS Privatmanns Karl
Küchler hier ist mit dem Heutigen in
Wirksamkeit getreten .

Mannheim , den 27 . Oktober 1884.
Großh . bad . Amtsgericht V.

Braun .
J .S46 . Nr . 10,464. Buchen . Die

ledige Maria Ottilia Kreuzer von
Hetlingen wurde durch Beschluß vom
Heutigen im Sinne des L R .S . 48S
für geisteskrank erklärt und entmündigt .

Buchen , den 26 . November 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Pfeifer .
Erbrtnweisimgeu .

J .913 .2 Nr . 12,652 . Wolfach . Nach ,
dem gegen die diesseitige Aufforderung
vom 18. September l . I . , Nr . 10,636 ,
Einsprache » nicht erhoben wurden , wirb
Schreiner Johann Wölfle Witwe »
Karolina , aeb . Schmid von Steinach »in den Besitz und die Gewähr deS
Nachlasse- ihres Ehemannes Johann
Wölfle hiermit eingewiesen .

Wolfach , den 18. November 1884 .
Der GerichtSschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Hässio .

L .3. Nc . 8.558 - Slick innen . Nach¬
dem innerhalb der mit diesseitiger Der »
füguvg vom 27. September d . I .»
Nr . 6 . 994 , gegebenen Frist keine Em »
sprachen erhoben worden sind , wird die
Mathias Wnnderlich 's Wwe -, Bal¬
lung , geb . Siebold , von Rhina , in die
Gewähr deS Nachlasses ihres Ehe -
Mannes eingesetzt.

Säckingen , den 28 . November 1884 .
Großh . Amtsgericht
gez . : Buhlinger .

Die Uebereinstimmung mit der Ur¬
schrist beurkundet

Der Gerichtsschreiber
Gäßler .

I . 975 . Nr . 48,848 . Mannheim .
Großh . Amtsgericht Mannheim hat
unterm Heutigen beschlossen:

Nachdem auf diesseitige Aufforderung
vom 4. Oktober d . I , Nr . 40,484 , Ein¬
wendungen nicht gemacht wurden , wirb
die Witwe des Schuhmachers Johann
Adam Heinrich Bechtolsbeimer von
hier in Besitz und Gewähr der Ver -
lassenschaft ihres Ehemannes eiage -
wiesen.

Mannheim , 28 . November 1834 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
C . Wagenmann .

L-22. Nc . 7,782 . Walldürn . DaS
Großh . Amtsgericht hier hat heule be¬
schlossen :

Da in Folge der diesseitigen öffent¬
lichen Aufforderung vom 4 . October
d . I . , Nr . 6,572 , keine Einsprache er-
hoben wurde , so wird nunmehr die
Wittwe des Steinhauers Michael Franz
Knapp , Katharina , geb - Frei von
Hardbeim , in Besitz und Gewähr der
Verlassrnschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes eingewiesen.

Walldürn , den 1 . Dezember 1884 .
Der GerichtSschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts
Dieb old .

Erbvorlalningen
K .664 . Bucken . Rudolf , Ferdinand

und Johann Berberich von GlaS -
bofen , j tzt unbekannt wo in Amerika ,
sind zur Erbschift ihres kinderlos ver¬
lebten Onkels Alois Berberich . Laud -
wirths in Buchen , mitberufen .

Dieselben werden hicmit aufgefordert ,
sich binnen

drei Maaten
zu melden , widrigenfalls dir Erbschaft
denen zugetheilt wird , welchen sie zu¬
gekommen wäre , wenn die Genannten
zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr ge¬
lebt hätten .

Buchen , den 1 . Dezember 1884 .
Der Großh . Notar :

I . Serger .
K . 677. Sinsheim . Abraham

Würzweiler . geboren den 23 . Juli
1857 , von Hoffenheim , und unbekannt
wo in Amerika abwesend , ist zur Erb¬
schaft berufen auf daS am 21 . No¬
vember 1884 zu Hoffenheim erfolgte
Ableben seiner Mutter , Sophie , geb .
Wertheimer , 62 Jahre alte Ehefrau
des Handelsmanns Josef Würzweiler
von Hoffenheim.

Derselbe , oder dessen etwaige Rechts¬
nachfolger werden daher mit Frist von

drei Monaten
zu den Theilungsverbandlungen mit
dem Anfügen hiermit öffentlich vorae -
laden , daß wenn dieselben nicht persön¬
lich erscheinen oder durch einen gehörig
Bevollmächtigten sich vertreten lassen ,

!die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme » wenn der
Vorgeladcne zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

SiaSheim , den 2 . Dezember 1884 .
Großh . Notar

für den Stadtdistrikt Sinsheim :
I . P . Edler .

Handelsrrgister -Ewtrage .
J . S57. Nr . 6922 . Müllheim .

Unter O . Z . 208 des Firmenregisters
dahier wurde heute eingetragen :

Firma Albert Dattler in Salz¬
burg : Inhaber ist Kaufmann Albert
Dattler in Salzburg , nach dessen Ehe¬
vertrag mit Luise Kraffl von N 'eder -
weiler , ä . ä. Sulzburg , den 28 . Okto¬
ber 1884 , soll unter den Eheleuten die
Gütergemeinschaft auf die Errungen¬
schaft beschränkt sein und daher daS
jetzige und künftige bewegliche und un¬
bewegliche Vermögen jedes TheilS von
der Gütergemeinschaft ausgeschlossen
und Sondcrgut desjenigen EhetheilS
bleibe» , von dem es verrührt . Jeder
Theil gibt von seinem Vermögen di^Summe von 100 Mk . in die ehelich ^



Gütergemeinschaft .
Müllhrim , den L8 . November 1884 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Rüttinger .

J .935 . Nr . 8492/8532 . SLSingen .
Unterm Heutigen wurde eingetrcgen :

» . JnS Firmenregister :
Ordn .Z . 92 . Die Firma „ Konrad

Liebhrrr " in Säckingen . Inhaber ist
Kaufmann Konrad Liebherr von Kirchen ,
wohnhaft in Säckingen . verheirathet mit
Fanny Spitzaagel von Breisach . Nach
Art . 1 des Ebevertrags . äe ästo 7 . Juni
1878 . wirft jeder Theil 100 M . in die
Gemeinschaft ein ; alles gegenwärtige
und zukünftige , aktive und passive , be¬
wegliche u . unbewegliche Vermögen wird
von der Gemeinschaft ausgeschlossen ,

d . Jn 's GeselltchaftSrrgister :
O -8 - 70 : Die offene Handelsgesell¬

schaft „ Geschwister Bäumle " in
Murg . Gesellschafter sind : Fridolin «,
Karoliua und Sophie Bäumle , sämmt -
liche ledig io Murg . Die Gesellschaft
hat unterm 1. Juni 1684 begonnen . —
Als Prokurist ist bestellt : Jakob Bäumle
ledia von Murg .

Säckingen . den 25 . November 1884 .
Großh . bad - Amtsgericht .

Buhlinger .
J .9S7 . Nr . 46 . 196 . Heidelberg .

In das diesseitige Firmenregister wurd -
eingetragen :

Zu O .Z . 287 — Firma „ Daecke u .
Cie .

" in Heidelberg — Kaufmann
Friedrich Sandmann von hier
wurde zum Prokuristen bestellt .

Nr . 45 .293 »nd O .Z . 760 :
Die Firma „ Georg Fausel "

mit Sitz in Kirchheim . Inhaber
der Firma ist Kaufmann Georg
Fausel von Pforzheim , in Kirch¬
heim wohnhaft . Verehelicht ist
derselbe mit Christine Rieg von
Unterwünkheim . Nach Art . 1 des
EhevertragS wirft jeder Theil
10 M . in die Gemeinschaft , wäh¬
rend alles Uebrige davon ausge¬
schlossen bleibt .

Heidelberg , den 27 . November 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .
Zwauzsversteig - rnnzen .

K .628 . Lahr .

Liegenschafts -
Versteigerung .

Richterlicher Verfügung zufolge wer¬
den den Ziegler Friedrich Held sammt -
verbindlichen Eheleuten hier die nach -
bezeickmeten Liegenschaften am
Montoa dem 22 . Dezember d . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhaus öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert und endgiltig zu -
gefchlagen . wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird :

1 . Laaerb . Nr . 4818 . 13 » 11mHof -
railhe und tzausgarte » . mit 1 >/s -
stöckigem Wohnhaus , gewölbtem
Keller , Scheuer , Schopf , Stall
und Istöckiger Ziegelhütte mit
Brennofen , alles neu erbaut , im
Weihergarten , an der Werder -
kraße gelegen , neben Weg und
Ferdinand Walter , zu 18,000 °ck!

2 . Lagerb .Nr . 4291 . 14 « 35wAcker
im Sulzbachfeld , neben Josef
Spätb jung Witwe und Genossen
und Andreas Gäßler , zu 1000

Lahr , den 20 . November 1881 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Liermann . Notar .
K .629 . Mühlburg .

Bersteigerungsankün¬
digung .

Die zwischen Dax¬
landen und Mühl -
burg an der Alb

gelegene — früher im Besitz des ver¬
storbenen Müllers Anton Schmitt von
Daxlandea gewesene , nun zum ledigen
Nachlaß seiner Witwe , Louise , gedsrne
Laubinger von da , gehörige - unten
beschriebene AbtSwühlc (genannt Ap¬
penmühle ) . sammt den dabei befindlichen
Grundstücken wird im gerichtlichen Wege
am :
Dienstag dem 23 - Dezember l . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in dem Rathhause zu Darlanden einer
öffentlichen Versteigerung zu Eikenthum
auSgesetzt und endgiltig zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis erreicht oder
mehr geboten wird .

Gemarkung Daxlanden .
1 . L .B . Nr . 4410 . 3 Hektar 45 Ar

53 Meter Mühlwiesen . worauf
steht : Ein dreistöckiges Wohnhaus
mit Mahlmühle , Kunstwühlen -
gebäude , Sägmühle , Fournier -
schueidmühle , Werkstätte mit Hanf¬
reibe , Stall . Scheuer u . Stallung ,
SchweinstLÜe . Aeitenbau mit Woh¬
nung und Waschhaus und Geflü -
gelstall , beiderseits neben der Ge¬
meinde Daxlanden ;

geschätzt zu . . 123,700
2 . L .B . Nr . 4408 . 4 Hektar 52 Ar

34 Meter Buschwiesen , neben der
Alb und Gemarkung Grünwiukel
gelegen , geschätzt zu 12,500

3 . L.B . Nr . 4342 . 41 Ar 40 Meter
Acker in den Mühltheilern , neben
Barbara Hammer und Gregor
Reiser , geschätzt zu . . 900

Die Beschreibung der Mühleneinrich¬
tung und die Versteigerungsbedingungen
können dahier eingesehen werden .

Mühlburg . den 18 . November 1884 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Mathos .

K .k80 .1 . Gengenbach .

Fahrnißversteigerung .
Die zur Konkursmasse des Guts¬

pächters Georg Wendelin Roth von
Reichenbach gehörenden Fahrnisse werden
auf dem Hofgute in Schwärzenbach
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,
und zwar :
Freitag den 12 . Dezember 1884 ,

Vormittags 9 Uhr ,
5 Kästen , 1 Kommode , mehrere

Tische , 2 kleine Schränke . 1 Wanduhr ,
Tafeln , 1 Kanapee , 4 Polstersessel , 2
aufgerichtete Betten , Bettstatten und
sonstiger Hausrath , dürres Obst (Kir¬
schen , Zwetschgen , Aepfelschnitze ) , Boh¬
nen , 30 Liter Kirschenwasser , 150 Liter
ordinärer Branntwein , 150 Kilogramm
Wickhafer , Körbe , Guttern , Säcke , 17
Wellen Flachs , Melkereigeschirr , Dan -

gelmaschine , 16 leere Dzicrzonstöcke , 10
verschiedene Fässer , Faßlager , 6 Hekto¬
liter neuer Rothwein , 200 Liter Weiß¬
herbst , 300 Liter neuer Weißwein , 525
Liter alter Apfelwein , 42 Hektoliter
neuer Apfelwein , 300 Sester Kartoffeln ,
9 Dzierzonstöcke mit Bienen und Honig .
Samstag den 13 . Dezember 1884 ,

Vormittags 9 Uhr beginnend :
800 Zentner Heu , 1 aufgerichteter

Leiterwagen , 1 Pritschenwagen , 5 ver¬
schiedene Pflüge , 1 eiserne , 1 hölzerne
Egge , 1 Winde , verschiedenes Pferd¬
geschirr , 1 englisches Kummet , 2 Joche ,
Fuhr - und Handgeschirr , 1 Hebeisen ,
1 Parthie nußbaumene Dielen , 1 Bock¬
schlitten , 1 Rübenmühle , 1000 Halb -
weizcngarben , 500 Hafergarben , 2
Gruben weiße Rüben , 1 Sägeeinrich -
tuug mit Zirkularsäge und Zugehör .

Sollte die Versteigerung an diesem
Tage nicht zu Ende gehen , so wird
dieselbe
Dienstag den 16 . Dezember 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
fortgesetzt .

Gengenbach , den 3 . Dezember 1884 .
Die Konkursverwaltung :

Rubi , Notar .

EtrafrechtSpftege .
Ladunzeu .

K .583 .2 . Nr . 19,588 . Konstanz .
1 . Roman Kenzler , Schuhmacher ,

geb . 1 . August 1861 zu Fciedingen ,
zuletzt wohnhaft in Beuren a . A . ,

2 . Konrad Heppler , Schuhmacher ,
geb . 19 . November 1861 zu Gai -
lingeu . zuletzt wohnhaft daselbst ,

3 . Karl Müller , Maler , geboren
2 . August 1861 zu Radolfzell , zu¬
letzt wohnhaft daselbst .

4 . Ferdinand Moser , Dienstkaecht .
geb . 1 - Mä >z 1861 zu Wangen ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

5 . Leopold Wieland , geb . 19 . Ok¬
tober 1861 zu Waiblingen , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

6 . Martin Auer , Kaufmann , geb.
5 . November 1861 zu Worblingen ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

7 . Franz Xaver Wagner , Tapezier ,
geb . 5 . Juli 1862 zu Konstanz ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

8 . Moritz Allweiler , Taglöhncr ,
geb . 22 . Seplbr . 1862 zu Singen ,
zuletzt wohnhaft daselbst .

werden zur Hauptverhandlung über die
gegen sie erhobene Anklage :

als Wehrpflichtige in der Absicht ,
sich dem Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets
ausgehalten zu haben ,

— Vergeben gegen s 140 Ziff . 1
St . G .B . —

auf
Freitag den 30 . Januar 1885 ,

Vormittags 8 ^2 Uhr ,
vor die Strafkammer I deS Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen » daß im Falle ihres unentschul -
digten Ausbleibens zur Hauptverhand -
lnng werde geschritten und sie auf
Grund der in 8 472 St .P . O . bezeich -
neten Erklärung werden verurtheilt
werden .

Konstanz , den 26 . November 1884 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Knörzer .
K .647 .2 . Nr . 8802 . Walds Hut .
2 . Der am 2. SePtbr . 1862 zu Ber -

wangen geborne Maurer Friedrich
Keller , zuletzt in Lottstetten und
BalterSweil ,

2. der am 17. Februar 1862 in Eber¬
fingen geborne Knecht Johann
Weißer , zuletzt in Eberfingen ,

3 . der am 5 . April 1862 in Göiwibl
geborne Hermann Kaiser » zuletzt
in Görwihl ,

4 . der am 14 . Avril 1862 in Hochsal
geb . Gustav Uhlmann , zuletzt in
Kleinlaufenburg .

5 . der am 28 . Juni 1862 in Harheim
geborne Bäcker Peter Weißen¬
de rg er , zuletzt in Horheim ,

6 . der am 1 . April 1862 in Jestetten
geborne Taglöhner Jakob Keller ,
zuletzt in Jestetten ,

7 . der am 11 . November 1862 in Je¬
stetten geb . Wagner Franz Josef
Sigg , zuletzt in Jestetten ,

8 . der am 22 . Mai 1862 in Kadel -
durg geborne Taglöhner Ferdinand
Wißmann , zuletzt in Kadelburg ,

9 . der am 19 . Juni 1862 in Notzingen
geb . Karl Friedrich Baumgart¬
ner , zuletzt in Rotzingen ,

10 . der am 25 . Mai 1862 in Stetten
geborne Schreiner Kilian Maier ,
zuletzt in Erzingev ,

11 . der am 8 . Dezbr . 1862 in Walds¬
hut geb . Taglöhner Albert Voll ,
zuletzt in Waldshut ,

12 . der am 14 . Dezember 1862 in
Wmöschiugen geb . Bäcker Jakob
Eckert , zuletzt in Wutöschingen ,

und
13 . der am 15 . September 1861 in

St . Jmier geb . Schreiner Eduard
August Hauser , zuletzt in Hohen -
th engen und bürgerlich in Hohen -
thengen ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst deS stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben .

— Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str . G .B . —

Dieselben werden auf
Dienstag den 3 . Februar 1885 ,

Vormittags 8 Uhr .
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Waldshut zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei uncntschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Str .P .O . von dem Großh . Bezirks¬
amt zu Waldshut über die der Anklage
zu Grunde liegenden Thatsachen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Waldshut , den 2 . Dezember 1884 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Leipheimer .

K .665 . 1 . Nr . 18,041 . Donau -
eschingen . Der 25 I . alte Schreiner
Xaver Drach von Stetten am kalten
Markt , zuletzt wohnhaft in Hüfinge » ,
wird beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klasse ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu haben

Uebertretung gegen 8 360 Rr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 6 . Februar 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei uncntschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8472 der
Strafprozeßordnung von dem König ! .
Landwehrbezirks - Kommando dahicraus -
gestellten Erklärung verurtheilt werde » .

Donaueschingen , 28 . November 1884 .
Willi ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

K .6l3 . 2 . Nr . 23 .587 . Freiburg .
1 . Der 24 Jahre alle Gottlieb Friedr .

Feil zu Heidelberg ,
2 . der 24 Jahre alte Wilhelm Ar¬

nold vou Mengen ,
3 . der 26 Jahre alte Wilhelm

Gosdziewskh von Marggra -
bowa ,

werden beschuldigt , zu Nr . 3 als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu fein . zu Nr . 1 u. 2 als
Ersatzreservist erster Klaffe auSgewan -
dert zu sein , ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst aus

Freitag den 30 . Januar 1885 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei¬
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei uncntschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nack 8 472
der Strafvrozeßordnung von den König !.
Bezirks - Kommandos zu Freiburg und
Lörrach ausgestellten Erklärungen vcr -
mtheilt werden .

Freiburg i . B „ den 28 . Nov 1884 .
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . had . Amtsgerichts .

L .34 .1 . Nr . 17 .047 . Lörrach . Hein¬
rich Eiring von Alienstadt , zuletzt in
Lörrach , wird beschuldigt , als Land¬
wehrmann ohne Erlaubniß ausgcwandert
zu sein — Uebertretung gegen 8 360 '

R .St . G . B . Derselbe wird auf Anord
mmg Großh . Amtsgerichts hier auf :
Mittwoch den 28 . Januar 1885 ,
Vorm . 8 Uhr , vor Großh . Schöffen
gericht zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung vom Kgl . Bezirks
kommando ausgestellten Erklärung ver
urtheilt werden .

Lörrach , den 26 . November 1884 -
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtstchreiber :
Appel .

K .611 .2 . Nr . 9614 . Gernsbach .
Metzger Jakob Friedrich Girbach , ge¬
boren am 29 . April 1858 zu Gmstbal ,
zuletzt in Gernsbach wohnhaft , wird be¬
schuldigt , daß er als beurlaubter Re¬
servist ausgewandert sei , ohne die hiezu
erforderliche Erlaubniß erhalten zu haben

— Uebertretung des 8 360 Nr . 3
des ReichsstrafgesetzbnchS .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großb . Amtsgerichts hier vor das Gr .
Schöffengericht Gernsbach zur Haupt -
verhaudlung auf :

Dienstag den 27 . Januar 1885 »
Vormittags V/r Uhr ,

geladen .
Lei unentschuldigtem Ausbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem König ! .
Bezirkskommando zu Rastatt auSgestell

ten Erklärung verurtheilt werden .
Gernsbach , den 27 . November 1884 .

Gut ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
K .648 . 2 . Nr . 10,427 . Oberkirch .

Der ledige Landwirth Wendelin Schmre -
dcrer von Winterbach , Gemeinde Lau¬
tenbach , zuletzt wohnhaft daselbst , wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlauboiß ausgewavdert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 16 . Januar 1885 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Ober¬
kirch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von demkKönigl .
Landwehrbezirks - Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Oberkirch , den 29 . November 1884 .
Schneider ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

K .596 .2 . Nr . 10 .221 . Wertheim .
Josef Heinrich Müblon von Wenig¬
umstadt . zuletzt wohnhaft auf dem Mit¬
telhof (Gemeinde Reicholzdeim ) , wird
beschuldigt , als beurlaubter Unteroffizier
der Landwehr ohne Erlaubniß auSge -
waudert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Dienstag de « 17 . Februar 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Wert¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem König¬
lichen Landwehrbezirks -Kommando zu
Mosbach ausgestellten Erklärung ver -
nrtbeilt werden .

Wertheiw , den 27 . November 1884 .
Keller ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

K . 651 . S . Ul s . J . Nr . 1936/798 -
Freiburg . Die nachstehenden Militär -

Personen , nämlich :
1 . Der Musketier Stefan August

Schirrmann aus St . Georgeu
im Amte Freiburg ,

vom 5 . badischen Infanterie -
Regiment Nr - 113 ,

2 . der Rekrut Karl Baumann auS
herbolzheim im Amte Emmen -
dingen ,

aus dem Bezirke des I . Ba¬
taillons (Freiburg ) 5 . Badischen
Landwehr - Regiments Nr . 113 .

3 . der R . krut Johannes Farger
auS Stein im Bezirke Bergzabern
(Pfalz ) .

4 . der Rekrut Karl Jakob Müller
aus Bruchsal ,

5 . der Dispositivnsurlauber — Mus¬
ketier — Albert Mona aus Fis -
lis im Kreise Altkirch i . E - ,

sä 3— 5 aus dem Bezirke des
II . Bataillons ( Lörrach ) 5 . badi -
schenLandwehr -Regiments Nr . 113 ,

6 . der Ersatzreservist I . Friedrich
Homberg aus Kettwig im
Landrathsamte Essen .

aus dem Bezirke des II . Ba¬
taillons (Stockach ) 6 . badischen
Landwebr - Regiments Nr . 114 ,

werden hiermit zu dem auf
Dienstag den 17 . März 1885 ,

Vormittags 10 Uhr ,
im hiesigen Militärgerichtslokale anbe¬
raumten Schlußtermin unter der Ver¬
warnung vorgeladeu , daß sie im Falle
des Ausbleibens m cvnrnmsomw für
fahnenflüchtig erklärt und zu einer
Geldstrafe » eu IM — 3000 Mark wer¬
den verurtheilt werden .

Freiburg i . B -, 3 . Dezember 1884 .
Königliches Gericht der 29 Division .

K .681 . Sekt . IIIb , J .Nr . 2030,483 .
Freiburg i . B . Die nachstehenden Mi -

litärpersonen , nämlich :
1 . Füsilier Heinrich Theus aus Düs¬

seldorf (Rheinprovinz ) ,
2 . Musketier Emil Richard Raatz

aus Wvszynhaulsnd im Kreise
Chodziesen ,

3 . Musketier Viktor Schaffner auS
Nmershausen im Amt Freiburg ,

4 Musketier Hermann Pacyna aus
Kempen im Kreise Schildbcra ,

sä 1 — 4 vom 4 . Westfälischen
Infanterie - Regiment Nr . 17 .

5 . Musketier Johann Michael Bre¬
gelt aus Altenheim im Amt Of¬
fenburg ,

6 . Musketier Heinrich Zuber aus
Fliesenheim im Amt Lahr ,

7 . Musketier Josef Maier auS Ot -
tenhöfen im Amt Achern ,

sä 5 — 7 vom 4 . Badischen Jn -
fariterie -Regimenl Prinz Wilhelm
Nr . 112 .

8 . Dispositievsurlauber — Musketier
— Karl Reuter auS Freistett im
Amt Kehl .

aus dem Bezirke des II . Ba¬
taillon - (Offenburg ) 4 . Badischen
Landwehr Regiments Nr . 112 ,

werde » hiermit zu dem auf
Dienstag den 17 . März 1885 ,

Vormittags 10 Uhr ,
im hiesigen Militärgerichtslokal anbe
räumten Schlußtermin unter der Ver¬
warnung vorgeladen , daß sie im Falle
Ausbleibens in contnmscism für fahnen¬
flüchtig erklärt und zu einer Geldstrafe

Druck und Verlag der G. Brauu ' sKeu H,fauche » ,ckerei.

vou IM bi - 3000 Mark werden verur -
theilt werden .

Freiburg i. B . » den 5 . Dezember 1884 . ^

König ! . Gericht der 29 . Division .

Berm . Bekanntmachungen .
K .682 . Donaueschingen .

Bekanntmachung .
Der Hebammeu - Unterricht an der

Hebammmschule Donaueschingen be¬
ginnt

Mittwoch de « V . Januar 1885 .
Personen , die sich an demselben zu

belheiligm wünschen , haben sich mit
den vorgeschriebenen Zeugnifsen bei dem
Unterzeichnet n zu melden .

Donaueschingen , 5 . Dezember 1884 -D
Merz .

Vorstand der Hebammmschule .
K .683 . 1 . Nr . 6128 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Höherem Auftrag gemäß sollen nach -
verzeichnete Bauarbeiten zur Herstellung
eines Postgebäudes auf hi - sigem Bahn -
böse im Wege der öffentlichen Submis¬
sion vergeben werden :

1 . Erd - und Maurerarbeiten
zusammen . . 21948 ^ . 88 A

2 . Steinhauerarbcit . 8672 „ 40 „
S . Zimmerarbeit . . 8212 „ 25 „
Pläne , Kosteuüberschläge und Be¬

dingungen liegen auf diesseitigem Hoch¬
baubureau Mahnhofstraße Nr . 7) zur
Einsicht auf , woselbst auch die bezüg¬
lichen Angebote spätestens bis
Mittwoch den 17 . Dezember d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
schriftlich , versiegelt und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen , eirizureichen sind .

Karlsruhe , den 5 Dezember 1884 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

L. 18 . Nr . 338 . Walds Hut .

Bekanntmachung .
Mit Ermächtigung der Großh . Ober¬

direktion des Wasser - und Straßenbaues
werden zur Aufstellung der Lagerbücher
Tagfahrten anberaumt

1 . im Rathzimmer zu Rechberg für
die Gemarkung Rechberg

am Montag den 15 . Dezember d . I . ,
Vormittags IS Uhr ,

2 . im Rathszimmer zu Rieder « für
die Gemarkung Riedern

am Dienstag den 16 . Dezember
d . I . , Vormittags 1 « Uhr »

3 . in der Wohnung des Herrn
Bürgermeisters Winkler in Ber -
wangen für die Gemarkung
Verwangen

am Mittwoch den 17 . Dezember
d . I .» vormittags 10 Uhr ,

4 . im Rathszimmer zu BalterSweil
für die Gemarkungen Balters -
weil und Kappel - Rentehof
( Gemeindeverband Baltersweil )

am Freitag de « IS . Dezember
d . I , Vormittags 10 Uhr .

Alle Eigenthümer von Grundstücken
aus diesen Gemarkungen , zu deren
Gunsten Grunddienstbarkeiten bestehen »
werden hiermit aufgefordert , zur ange¬
gebenen Zeit diese Dienstbarkeiten unter
Anführung der Rechtsurkunden dem
Unterzeichneten anzumelden .

Ans dem Rathszimmer zu Rechberg
wird sodann vom 20 . Dezember an ans
zwei Monate des fertig aufgestellte
Konzept zum Lagerbnch der Gemar¬
kung Rechberg zu Jedermanns Ein¬
sicht aufgelegt mit der Aufforderung ,
etwaige Einwendungen gegen den In¬
halt der eingetragenen Beschreibung o er
Liegenschaften und deren Rechtsbe¬
schaffenheit dem Unterzeichneten schrift¬
lich oder mündlich während der Offen¬
legungsfrist vorzutragen .

Waldshut , den 30 . November 1884 .
Eisele , Bezirksgeometer .

K . 663 . 1 . Langeastein .

Nutzholzverkauf .
Von Gräflich DouglaS ' scher

Forstei Langenstein wird aus den
Gräflichen Walddistrikten Rautwald bei
Schwackenreutbe und Tannenbrunn bei
Worndorf das nachstehend verzeichnete
Nutzholz im Snbmissionswege auf
dem Stocke am 16 . Dezember 1884
iu 2 Loosen verkauft :

125 Fichtenflämme I . Kk . mit ca. 357
km . , 270 dio . II. Kl . mit ca . 453
km ., 295 dto- III . Kl . mit ca. 294
km , 270 dto- IV . Kl . mit ca . 128
km . , 65 dto . V . Kl . mit ca . 10 km. ,
20 Forleustäwme II . Kl . mit ca .
30 km. , M dto. HI . Kl. mit ca .
43 km . . 15 dto . IV. Kl . mit ca . 6km.

Die Angebote sind einzeln auf jedes
LooS » und »Warans das Kubikmeterjeder
Stammklasse und Holzart zu machen
und vor der Verkaufsverhandlung schrift¬
lich und verschlossen , mit der Aufschrift
„ Angebot auf Nutzholz " bei der unter¬
fertigten Stelle einzureichen , welche daS
Holz auf Verlangen vorzeigen läßt und
Verzeichnisse über das Stammholz , so¬
wie die Verkaufsbedingungen versendet .
Unbekannte Käufer haben sich vor der
Submission über ihre Zahlungsfähig¬
keit aukzuweisen oder Sicherheit z«
leisten .

Die Eröffnung der Angebote geschieht
am Dienstag den 16 . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr , im Gasthaus
zur Post iu Stockach und können die
Submittenten derselben anwohneu .

Langenstein . 1 . Dezember 1884 .
Gräflich DouglaS 'sche Forstei .

Krautinger .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

